
#ST# I n s e r a t e.

Zur Beachtung snr Auswanderer nach Brasilien.

Wie man aus zuverläßiger O.uelle vernimmt, werden die für B r a-
si lien abgeschlossenen Auswanderungsverträge von den Agenten häuig
nach einer Seestadt, gewohnlich A n t w e r p e n , versendet, um die .Legali-
sation eines brasilianischen Konsulates einzuholen. .Hierdurch werden der..
Auswanderern Verzögerungen und Kosten verursacht, die um so mehr ver..
mieden werden können, als seit längerer Zeit in Bern ein k. brasiliani-
sches Generalkonsulat besteht, das solche Legalisationen unentgeltich
ertheilt, worauf unter Bezugnahme auf die Veröffentlichung im Bundes-
blatte, Jahrgang 1855, Bd. II, S. 188, hiermit verwiesen wird.

Bern, den 8. Mai 18.̂ 6.
Die schweizerische Bundeskanzlei.

Sardinisches Ministerium der öffentlichen Bauten.

Abs te ige rn . lgs -Ausschre ibnng . ^
Menoabe -Tunnel

Das Publikum wird benachrichtigt, daß tu Folge der zur gehörigen
Zeit eingereichten und angenommenen Minderforderung um ein Zwanzigstel
aus der Summe von Fr. 685,539. 53, für welchen Betrag auf der am
8. laufenden .Monats gehaltenen Absteigerung der

Zusch lag der B a u a r b e i t e n des für die Erste l lung einer
S t raße durch denCo ldeMenouve best immten Tunnel s,
au f dem G e b i e t e de r sard in ischen S t a a t e n und des
K a n t o n s Wallis,

erfolgt ist, weshalb am 1.̂ . Mai 1856 auf dem Ministerium der öjfent-
lichen Bauten in Turin, vor dem Generaldirektor dieser Verwaltung und
in Gegenwart der von den Regierungen der beteiligten Kan.toue Wallis
und W a a dt hiefür bezeichneten Abgeordneten zum de f in i t i ven Anschlag
dieser Arbeiten an denjenigen geschritten wird, welcher das annehmbarste
Anerbieten ans obige, durch erwähnten Abschlag um ein Zwanzigstel aus
Fr. 651,.....̂ . 5... reduzirte Summe stellt.

Die erwähnten Bauten sind nach den Bestimmungen des v...n den
Herreu Jngenieurs G uallini und Dequartery ausgearbeiteten Pflia)-
teuhestes auszuführen; sie mussen nach Maßgabe der in demselben enthalt
teuen Vorschriften und Bedingungen erstellt und auf beiden Seiten, sobald
dem Unternehmer eine daherige Weisung zugekommen ist, gleichzeitig tu Au.
griff genommen, auf beiden Sektionen ohne Unterbrechung sortgesezt und
binnen einer Frist von fünf Jahren vollendet werden.

Der Betrag der auf der sard in ischen Sektion jeden Monat aus.
geführten Arbeiten wird zur Hälfte durch Anweisungen des Ministeriums
der öffentlichen Bauten in Turin auf die Regierungskasse, und zur andern
Hälfte durch Anweisungen des Generalintendanten von Jv rea auf die
Divisionskasse bezahlt werden.
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Die Bezahlung der auf der Wall iser^Sektiou ausgeführten Arbei-
ten sindet durch die kantonale Verwaltungsbehörde statt, welche die .^usfti-
hrung der Arbeiten leiten wird, und zwar bî  zum Betrage von Fr. ^0,000
jährlich, oder auf Fr. 300,000 in fünf Jal.ren mittels monatlicher Anwei^
sungen des Post^ und Baudepartements der schweizerischen Eidgenossen..
schaft auf die Post^ oder .^ollkass.n in Genf oder Lausaune, und bis zum
Betrage von Fr 40,00o jährlich oder Fr .^00,000 in fünf Jahren mittels
Anweisungen des Militär^ und Baudepartements des Kantons W a a d t
auf die Steuerkasse des Bezirks Aigle, je nach Verhältnis der vollendeten
Arbeiten und unter den Bedingungen, welche in den Artikeln XVl und .̂ VlI
des Psttchteuheftes enthalten sind.

Der Unternehmer muß binnen der ihm zum Abschluß des Vertrags
sestgefezten Frist eine Bürgschaft im Betrage von fünf und d re iß ig
t a u s e n d Franken leisten, entweder durch Hinterlegung dieser Summe
in baar, oder in Schazscheinen der sardinischen Staaten, oder durch Gült^
briefe auf freie Liegenschaften in diesen Staaten, bis zu einem Betrage
von fünfzig taufend Franken. ^r darf seinen Vertrag weder tbeilwe.se,
noch ganz in Unterpacht geben, ohne die Genehmigung der beteiligten
Staaten.

Wer zur Bewerbung (Konkurrenz) zugelassen werden will, muß 1) dem
oberwäbnten ...Generaldirektor wenigstens v ie r Tage vor dem Beginn der
Absteia.erung ein gehörig beglaubigtes Befähigu.^gszeug..iß einreichen^ das
inner Jahresfrist, vom Taae der Steigerung zurüf gerechnet, für s a r d t ^
nische A n g e h ö r i g e durch einen Jngenieur des königlichen Eivil-Geni..̂
korps, und für A u s l ä n d e r von einem Jngenienr der betretenden ^tegie^.
rung ausgestellt ist. Dieses ^eugniß muß die Bezeichnung der von dem
Bewerber unter der Leitung des dasselbe ausstellenden Jngenieurs aus^
führten ode.. betriebenen Arbeiten enthalten ^ 2) deim Beginn der At.stei..
gerung ist eine Summe von z e h n t a u s e n d F r a n k e n zu hinterlegen,
sei es in baar, oder in Schazscheinen der sardinischen Staaten, oder mit.̂
tels eines Titels im nämlichen Betrage auf eine notorisch zahlungsfähige
Person, die als solche von der Verwaltung anerkannt wird.

Vor dem Beginn der Absteigerung werden die ...t.amen der Personen
bekannt gemacht, welche zur ..^inreichung ii^rer versiegelten Anerbieten
zugelassen wurden, und das Unternehmen wird demjenigen Bewerber zuge..
svroehen wer.den, der sich für den stärksten Abschlag auf dem vorerwähnten
Betrage von Fr. 651.̂ 62. 5.̂  verbindlich macht.

Der Unternehmer hat sich den allgemeinen Bedingungen des vierten
Reglements für die Brüken und Straßen, welches den königlichen Erlassen
vom 29. Mai 1817 beigegeben ist, so wie den besondern Vorschriften und
Bedingungen des oden erwähnten Pflichtenheftes zu unterziehen, welch^
lezteres nebst den Planen, Prosilen und Kostenanschlägen auf dem Sekre-
taxiat des Ministeriums der öffentlichen Bauten aufgelegt ist, woselbst
davon Einsicht genommen werden tann.

Turin, den 23. April 185..,.
Für das Ministerium:
.̂t. .̂ iorin..... Sekretär.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.
(Anmeldungen ohne gu te L e u m u n d s z e u g n i s s e k ö n n e n nicht berü.^

sichtigt werden.)
1) P o s t v e r w a l t e r in Prun t ru t , Kts. Bern. Jahresbesoldung

Fr. 1.̂ .00. Anmeldung bis zum .̂ . d.. Mts. bet der Kreispostdirektion
Neuenbur..^.

2) P o s t h a l t e r in B a se l- A u g st, Kts. Basel -Landschaft. Jahresbe-
soldung Fr. ^0. Anmeldung bis zum 23. d. Mts. bei der Kreispost-
direktion Basel.

3) P o s t f o m m i s in So lo thuru . Jahresbesoldung Fr. 1500. Anmel.
dung bis zum 22. d. Mts. bei der Kretspostdtreklion Basel.

1) Bi i reauchef (Messageries) bei dem Postbureau La Chaux-de-I^onds.
Jahresbesoldung Fr. 2t0o. Anmeldung bis zum l5. Mai d. J. bei
der Kreispostdirektton ...teuenburg.

2) P o s t h a l t e r und T e l e g r a p h i s t in Bulle, Kts. Freiburg Jah^
resbesoldung Fr. 1o()o und Fr. .8o, u^bsi Provision aus der Telegra^.
phenkasse. Anmeldung bis zum 1..... Mai d. J. bei der Kreispostdirek-
tion Lausanne.

^) E innehmer der .^ebenzollstätte W a s t e r k i n a e n , Kts. Zürich.^
Jahresbesoldung Fr. 200 nebst 8 Prozent Bezuasprovision auf der
Roheinnahme. Anmeldung bis zum 1..̂ . Mai uachsthin bei der .....irek^
tion des ll. schweiz. Zollgebiets^ in Schafshausen.

4) Dr i t te r T e l e g r a v h i s t aus dem Hauptbüreau in L a u s a n n e .
.Jahresbesoldung Fr. ^00. Anmeldung bis zum 1^. Mai nächsten bei
der Telegrapbeniuspektton in Laufanue.

5) T e l e g r a v h i s t aus dem Telearapheubiireau in Viv is. Jahresbe^
solduug Fr. 900. Anmeldung bis zum 1..... Mai nächsthiu bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

.̂ ) Erster T e l e g r a v h i s t auf dem Hauptbüreau in Zürich. Jahres^
besoldung Fr. 12oo. Anmeldung bis zum 1.̂ . Mai nächsthin bei der
Telegrapbeninspeftiou in St. Gallen.

7) V i e r t e r T e l e g r a p h ist auf deru Hauvtbüreau in Zür ich Jahres-
besoldung Fr 900. Anmeldung bis zum 15. Mai nächsthtn bei der
Telegrapheninspektiou in St. fallen.

8) Dr i t te r Te leg raph i s t auf dem Hauptbüreau in St. Galleu.
Jahresbesoldung Fr. 900. Anmeldung bts zum 15. Mai uächsthin bei
der Telegrapheninsvektiou iu St. Gallen.

9) T e l e a r a v h i s t auf dem Bureau in Romansho rn . Jahretbesol-
dung Fr. 900. Anmeldung bts zum 15. Mai nächsten bei der Tele^
grapheniuspektion in St. Galleu.

.0) P o s t k o m m i s und T e l e g r a v h i s t in Loe le , Kts. ^euettburg.
Jahresbesolduug Fr 1200 nebst Fr. 180 und Provision von den telea..
Depeschen. Anmeldung bis zum 15. Mai nächsten bei der Kreispost.
direktion in ..^euenburg. ^

11) Br ie f t räger iuSt .Jmmer , Kts. Bern. Jahresbesolduug Fr 800.
Anmeldung bis zum 15. Mai nächstbin bei der Kreispostdirektion in
^teueuburg.
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12) Br ie f t räger in Biel, Kts. Bern. Jahresbesoldung Fr 70o.

Anmeldung bis zum 15. Mai uächsthiu bet der Kreispostdirektion in
Neuen burg.

13)Kommis aus dem Hauptpostbüreau in . ^uzern . Jahresbesoldnug
Fr. 13 .̂0. Anmeldung bis zum 15. Mai nächsthin bei der Kreispost^
direktion in Luzern. ^

14) P o s t h a l t e r und B r i e f t r ä g e r in Chateau d'.^e^.., Kts. Waadt.
Jahresbesol.^ung Fr 3oo. Anmeldung bis zum 15. Mai nächsten bei
der Kreispostdirektion Lausanne.

15) W a ^ e n w a s c h e r und Schmierer in N e u e n b u r g . Jahresbesol^.
dung Fr. 700. Anmeldung bis zum 15. Mai nächsthin bet der Kreis.

^ vostdixektiou in Neuenburg.
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